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Fortsetzung zu Modell 17 + 18 STIRNBAND
19 M in Hellblau Color mit N Nr 7 anschl und 
1 Rückr li M str. Diese R ist in den folg Berech-
nungen nicht berücksichtigt. Dann M wie 
folgt einteilen: Doppelte Rdm, 15 M Zopf-
muster, dabei mit der M vor dem Rapport 
beginnen, den Rapport von 8 M zwischen 
den Pfeilen 1 x str und mit den 6 M nach 
dem Rapport enden, doppelte Rdm. Nach 
50 cm = 110 R (52,5 cm = 116 R) 55,5 cm = 
122 R alle M abk, wie sie erschienen. 

Fertigstellung: Rückw Naht schließen, 
dafür die Anschlag- mit der Abkett-R im 
M-Stich zusnähen.
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Zeichenerklärung:
= Kett-Rdm

= 1 M li

= 1 M re verschr
2 3

= 3 M auf eine Zopf-N vor die Arbeit 

legen, 1 M re verschr, 1 M li str, dann 

die M der Zopf-N 1 M re verschr, 1 M 

li, 1 M re verschr abstr

2 3

= 2 M auf eine Zopf-N hinter die 

Arbeit legen, 1 M re verschr, 1 M li, 

1 M re verschr str, dann die M der 

Zopf-N 1 M li, 1 M re verschr abstr

Fortsetzung auf Seite 43

19+20  Kapuzenschal 

und Finger-

handschuhe

Größe Kapuzenschal: 28 x 108,5 cm 
Größe Fingerhandschuh: 7–7,5

Material: Für den Kapuzenschal: LANA 
GROSSA „Mohair Moda“ (70% Mohair, 
20% Schurwolle, 10% Polyamid,  
LL = 140 m/50 g), 250 g Hellgrau (Fb17), 
sowie „Cool Wool Vintage“ (100% Schur-
wolle, LL = 160 m/50 g), 250 g Hellgrau 
(Fb7369). 1 Paar LANA-GROSSA-Strick-N 
Nr 6 und 1 LANA-GROSSA-Rundstrick-N  
Nr 6. Für die Handschuhe: LANA GROSSA 
„Cool Wool Vintage“ (100% Schurwolle, 
LL = 160 m/50 g), 100 g Hellgrau  
(Fb 7369). 1 LANA-GROSSA-Nadelspiel 
Nr 3 und 1 LANA-GROSSA-Finger-Nadel-
spiel Nr 3.

Kett-Rdm (Schal): Hinr: Die 1. M re ver-
schr str und die letzte M li abh (Faden 
hinter der Arbeit). Rückr: Die 1. M li ver-
schr str und die letzte M li abh (Faden vor 
der Arbeit). 

Rippenmuster in R: Ungerade M-Zahl. 
Rückr: Kett-Rdm, 1 M li, 1 M re im Wechsel, 
enden mit 1 M li, Kett-Rdm. In Rd: Gerade 
M-Zahl: Stets 1 M li, 1 M re im Wechsel str. 
Hinr: M str, wie sie erscheinen.

Kr re: Hin- und Rückr re M str. 

Gl re in Rd: Stets re M str. 

Zopfmuster: M-Zahl teilbar durch 12 + 8. 
Lt Strickschrift arb. Gezeichnet sind, außer 
der 1. Rückr, nur die Hinr; in den Rückr die 
M str, wie sie erscheinen. Mit den M vor 
dem re Pfeil beginnen, den Rapport von 
12 M zwischen den Pfeilen stets wdh und 
mit den M nach dem li Pfeil enden. Die 
1.–14. R stets wdh.

Maschenprobe im Zopfmuster 

zweifädig mit N Nr 6: 44 M und 20,5 R 
= 17,5 x 10 cm; kr re zweifädig mit 

N Nr 6: 10 M und 20,5 R = 8 x 10 cm; gl re 

mit N Nr 3: 28 M und 38 Rd = 10 x 10 cm.

KAPUZENSCHAL
Hinweis: Stets zweifädig (= je 1 Faden 
„Mohair Moda“ und „Cool Wool Vintage“) 
str. 

Re Kapuzenschalhälfte: 49 M zweifädig 
(= je 1 Faden „Mohair Moda“ und „Cool 
Wool Vintage“) mit N Nr 6 anschl und für 
den Bund 6 cm = 13 R im Rippenmuster 
str, dabei mit 1 Rückr beginnen und in der 
letzten Bund-R über den mittl 35 M gleich-
mäßig vert 9 M zun = 58 M. Dann M wie 
folgt einteilen: Kett-Rdm, 9 M kr re, 44 M 
Zopfmuster, 3 M kr re, Kett-Rdm. Zur Form-
gebung am re Rand in der 23. R die 9. und 
10. M re zusstr und diese Abnahmen noch 
5 x in jeder 20. R ebenso arb = 52 M, d. h., 
stets die letzten beiden kr-re M des re 
Rands re zusstr. Dadurch verringert sich 
die M-Zahl der kr-re M am re Rand auf 3 M. 
Nach 68,5 cm = 140 R ab Bund restl 52 M 
stilllegen. 

Li Kapuzenschalhälfte: Ggl arb. 

Kapuze: Die M beider Kapuzenhälften auf 
die Rundstrick-N Nr 6 nehmen: 52 M re 
Kapuzenschalhälfte, 52 M li Kapuzen-
schalhälfte = 104 M. In der M-Einteilung 
weiterarb, dabei in der 1. R mittig die 
aufeinandertreffenden Rdm re zusstr = 
103 M und die entstandene Mittel-M mar-
kieren. Für die Kopfform in der folg 5. R 
beids der Mittel-M je 1 M re verschr aus 
dem Querfaden herausstr = 105 M. Diese 
Zunahmen noch 4 x in jeder 4. R ebenso 
arb = 113 M. Über die zugenommenen M 
kr re str. Nach 34 cm = in der 70. R (= Rückr) 
ab Kapuzenbeginn die Mittel-M abk. Nun 
beide Hälften re auf re legen und in der 
folg R jeweils 1 M der vord und 1 M der 
hinteren N re zusstr und abk.

Fertigstellung: Eine ca 11 cm große 
Quaste zweifädig (=je 1 Faden „Mohair 
Moda“ und „Cool Wool Vintage“) anfertigen. 
Die Quaste an der Kapuzenspitze anbrin-
gen.

FINGERHANDSCHUHE
Li Handschuh: 52 M in „Cool Wool Vinta-
ge“ mit dem Nadelspiel Nr 3 anschl, die M 
gleichmäßig auf 4 N vert = 13 M pro N. Zur 
Rd schließen und den Rd-Anfang markie-
ren; Rd-Anfang und -Ende liegen in der 
Mitte der Handfläche. Für den Bund 8 cm 
im Rippenmuster str. Dann M wie folgt 
einteilen: 1. N: 13 M gl re, 2. und 3. N: die 
folg 26 M im Zopfmuster str, dabei mit der 
1. Rd beginnen und gleichmäßig vert 6 M 

zun = 32 M, 4. N: 13 M gl re = 58 M. Das 
Zopfmuster liegt auf dem Handrücken. In 
der 10. Rd ab Bund für den Daumenkeil 
beids der 2.-letzten M der 1. N je 1 M re 
verschr aus dem Querfaden herausstr = 
3 Daumenkeil-M. Diese Zunahmen in jeder 
2. Rd noch 7 x ebenso arb, dabei die Zunah-
men stets beids der Daumenkeil-M arb (die 
M-Zahl des Daumenkeils erhöht sich stets) 
= 17 Daumenkeil-M. Die Daumenkeil-M 
danach stilllegen. Über die übrigen 57 M 
in Rd in der M-Einteilung weiterarb, dabei 
in der 1. Rd für den Steg über den stillge-
legten M 5 M dazu anschl = 62 M. Für den 
Stegzwickel in der folg 2. Rd die 1. Steg-M 
mit der M davor re überzogen zusstr  
(= 1 M re abh, 1 M re, dann die abgehobe-
ne M überziehen) und die letzte Steg-M 
mit der M danach re zusstr = 60 M. In jeder 
folg 2. Rd diese Abnahmen noch 1 x eben-
so arb = 58 M. Nach 11 cm = 42 Rd ab Bund 
über alle M gl re weiterarb, dabei in der 
1. Rd über den M des Zopfmusters gleich-
mäßig vert 6 M abn = 52 M. Nach weiteren 
4 Rd für die Finger 3 M der 1. N auf die 4. N 
und 3 M der 3. N auf die 2. N legen, damit 
der Daumen auf der Handfläche liegt. 
Zunächst den kleinen Finger str: Bis zu 
den letzten 6 M der 3. N str, dann diese 6 M 
und die ersten 6 M der 4. N re str und für 
den Steg 2 M dazu anschl = 14 M. Die M 
gleichmäßig auf 3 N des Finger-Nadelspiels 
Nr 3 vert – 5-4-5 M pro N. Und 5 cm = 19 Rd 
bzw bis 1 cm vor Fingerende str. In den 
folg Rd stets die letzten 2 M jeder N re 
zusstr bis noch 5 M übrig sind. Die restl 5 M 
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Zeichenerklärung:

1 1 = 2 M nach re verkreuzen: 2. M vor 

der 1. M re str, dann die 1. M re str

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 

eine Zopf-N hinter die Arbeit legen, 

1 M re, 1 M li, 1 M re str, dann die M 

der Zopf-N 1 M re, 1 M li, 1 M re str

= 8 M nach li verkreuzen: 3 M auf eine Zopf-

N vor die Arbeit legen, die folg 2 M auf eine 

zweite Zopf-N hinter die Arbeit legen, dann 

1 M re, 1 M li, 1 M re str, danach die beiden 

M der 2. Zopf-N li str, danach die M der  

1. Zopf-N 1 M re, 1 M li, 1 M re str

              Wenn Sie  lieber nach größeren 

Vorlagen arbeiten, dann lassen Sie 

sich einfach in einem Fachgeschäft 

eine Vergrößerung machen.
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